
»Europäische Friedensfazilität« ist der irreführende 
Name eines geplanten Budgets, mit dem die  
EU-Staaten Militäreinsätze sowie die militärische 
Ausbildung und Aufrüstung von Streitkräften 
 außerhalb der EU finanzieren wollen – zum Bei- 
spiel in der Sahelzone oder im Nahen Osten.  
 
Für 2021 bis 2027 sind dafür 10,5 Milliarden Euro 
 vorgesehen. Da Artikel 41(2) des EU-Vertrages es  
verbietet, militärische Zwecke aus dem EU-Haus- 
halt zu finanzieren, soll die »Europäische Friedens- 
fazilität« am Haushalt und am EU-Parlament  
vorbei als zusätzlicher Fonds von den Mitglieds- 
staaten  finanziert werden. Daher ist sie auch kein 
Teil der Verhandlungen über den Mehrjährigen 
 Finanzrahmen der EU, sondern wird derzeit von den 
Mitgliedsstaaten zu sätzlich ausgehandelt. 

Viele Gründe sprechen gegen die Ausbildung und 
Aufrüstung von Streitkräften in Drittstaaten. So 
warnte das deutsche Friedensgutachten 2018 vor 
 erheblichen Risiken: Die Programme könnten zu 
noch mehr Gewalt führen, statt sie einzudämmen. 
In Teilen der geplanten Einsatzregionen sind zu- 
 dem staatliche Menschenrechtsverletzungen und 
Gewalt gegen friedliche Demonstrationen nach -
gewiesen – etwa im Irak oder in Mali. Der Euro -
päische Rechnungshof stellte im Jahr 2018 fest,  
dass die bishe rigen sogenannten »Ertüchtigungs-
programme« in Mali und Niger keine nachhaltigen 
Ergebnisse  gezeigt hätten. Wir finden: Statt unter 
dem Vorwand der Friedensförderung neue militä -
rische  Programme zu entwickeln, sollte die Europäi-
sche Union die bewährten Programme der zivilen 
Konfliktbearbeitung ausbauen. 

Europäische Friedensfazilität –  
Eine gefährliche Mogelpackung 
 Fragen Sie Ihre Bundestagsabgeordneten
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mente ein Recht auf Mitsprache, doch die Abgeord-
neten im Bundestag zeigen bislang nur wenig  
In teresse. Fragen Sie Ihre Bundestagsabgeordneten 
nach ihrer Haltung zur »Europäischen Friedens -
fazilität«. Die folgenden Formulierungen können  
Sie dafür nutzen. 

Was denken Ihre Bundestagsabgeordneten?  
 
Die »Europäische Friedensfazilität« soll von den  
Mit gliedsstaaten zusätzlich zum EU-Haushalt finan-
ziert werden – ein bedeutender Teil davon durch 
Deutschland. Eigentlich haben die nationalen Parla-
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Die Fragen und Formulierungsvorschläge finden Sie auch zum Download unter www.ohne-ruestung-leben.de/mitmachen. 

Eine Aktion von Ohne Rüstung Leben und dem Forum Ziviler  Friedensdienst (forumZFD).    
© und Bezug: Ohne Rüstung Leben, Arndtstraße 31, 
70197 Stuttgart, Telefon 0711 608396, Fax 0711 608357, 
E-Mail orl-info@gaia.de, www.ohne-ruestung-leben.de. 

 
1 Werden Sie die Einrichtung einer sogenannten 
»Europäischen Friedensfazilität« zur Finanzierung 
von Militäreinsätzen sowie der Ausbildung und Auf -
rüstung von Streitkräften in Drittstaaten ab lehnen? 
 
Werden Sie in dem Fall, dass Deutschland der 
 »Europäischen Friedensfazilität« zustimmt ... 
 
2 ... sich dafür einsetzen, dass die Finanzierung 
und Lieferung von Wa≠en, Munition und anderer 
Kampfausrüstung durch die »Friedensfazilität« 
 explizit ausgeschlossen werden? 
 
3 ... sich dafür einsetzen, dass die Finanzierung 
und Lieferung von Kleinen und Leichten Wa≠en 
sowie der zugehörigen Munition durch die »Frie-
densfazilität« explizit ausgeschlossen werden? 
 

4 ... darauf bestehen, dass die Nutzung der 
 »Friedensfazilität« nicht den Prinzipien des  
Gemeinsamen Standpunktes der EU zur Kontrolle  
von Rüstungsexporten widersprechen darf?  
 
 5 ... sich für eine e≠ektive parlamentarische 
 Überwachung der Maßnahmen im Rahmen  
der »Friedensfazilität« einsetzen? 
 
6 ... sich für eine e≠ektive Vor-Ort-Kontrolle  
des Endverbleibs aller im Rahmen der »Friedens -
fazilität« gelieferten Rüstungsgüter und eine 
 konsequente Ahndung von Verstößen einsetzen? 
 
Ihre Bundestagsabgeordneten finden Sie  
beispielsweise unter bundestag.de/abgeordnete 
oder unter abgeordnetenwatch.de. 
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Spenden: Ohne Rüstung Leben, Evangelische Bank, 
IBAN DE96 5206 0410 0000 4165 41, BIC GENODEF1EK1, 
www.ohne-ruestung-leben.de/spenden.  

?
Diese oder ähnliche Fragen können Sie Ihren Ab geordneten stellen,  
um mehr über ihre Haltung zu erfahren. 

»Mit großer Sorge verfolge ich die Pläne zu einer  weiteren Militarisierung der Europäischen Union. Im 
nächsten mehrjährigen EU-Finanzrahmen ist nach aktuellem Stand wesentlich mehr Geld für Verteidi-
gung, Rüstungsforschung und die Entwicklung neuer Wa≠ensysteme vorgesehen. Die sehr viel geringeren 
Mittel für zivile  Prävention und Menschenrechtsförderung sollen hingegen auch noch gekürzt werden. 
 
Darüber hinaus wird aktuell zwischen den Mitgliedsstaaten über die Einrichtung einer sogenannten »Eu-
ropäischen Friedensfazilität« verhandelt. 10,5 Milliarden Euro sollen in diesem Rahmen weitgehend ohne 
 parlamentarische Kontrolle für Militäreinsätze sowie für die Ausbildung und Aufrüstung der Streitkräfte  
von Drittstaaten bereitgestellt werden.  
 
Zum Einsatz kommen soll die »Europäische Friedensfazilität« zum Beispiel in der Sahelzone oder im Nahen 
Osten. Dabei wurden Streitkräften in diesen Regionen Menschenrechtsverletzungen und Gewalt gegen 
 friedliche Demonstrationen nachgewiesen – etwa im Irak oder in Mali. Europa darf solche Staaten nicht  
auch noch militärisch aufrüsten! 
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